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MITGLIEDER DER ALLIANZ  
FÜR DEN FREIEN SONNTAG 
SACHSEN-ANHALT

ENDLICH SONNTAG! 
FORUM ZUR BEDEUTUNG DER FREIEN ZEIT

7. NOVEMBER 2015, RONCALLI-HAUS 
Max-Josef-Metzger-Straße 12/13, 39104 Magdeburg

DER SONNTAG IST EIN ZENTRALES KULTURGUT. Seit 321 n. Chr. ist er der wöchentliche 
Feiertag der Christen und unterbricht heilsam den hektischen Lauf der Arbeitstage.  
Auch heute ist die Sonntagsruhe grundgesetzlich geschützt, doch immer mehr Menschen 
wollen oder müssen auch am Wochenende arbeiten. Welche religiösen und traditionellen 
Wurzeln hat die Sonn  tagsruhe? Warum ist die regelmäßige Unterbrechung der Arbeitstage  
so wichtig? Welche Folgen hätte es, wenn wir den Sonntag als gemeinsamen freien Tag  
aufgeben würden? 

Die ALLIANZ FÜR DEN FREIEN SONNTAG SACHSEN-ANHALT lädt dazu ein, über die  
Bedeutung des Sonntags für Religion und Gesellschaft nachzudenken und zu diskutieren.

10.00 UHR BEGRÜSSUNG
  Holger Lemme, Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt der EKM
 Susanne Wiedemeyer, DGB Sachsen-Anhalt
 Dr. Reinhard Grütz, Katholische Akademie des Bistums Magdeburg

 MUSIKALISCHE UMRAHMUNG
 Schüler/innen des Norbertusgymnasiums Magdeburg

10.15 UHR   VORTRAG: ARBEITEN ZUR RECHTEN ZEIT.  
Warum die Auszeit zur Arbeit gehört  

  Prof. Dr. Klaus Dörre, Friedrich-Schiller-Universität Jena

11.15 UHR KAFFEEPAUSE

11.45 UHR  VORTRAG: INDIVIDUELLE ZEITBRÜCHE IN DER DYNAMIK  
SOZIOÖKONOMISCHER ZEITSTRUKTUREN. 

  Sozialethische und theologische Aspekte unserer Lebens- und Alltagszeit
  Dr. Georg Horntrich, Katholische Akademie Rabanus Maurus,  

Frankfurt/Main

12.45 UHR   MITTAGESSEN
 
13.45 UHR   ARBEITSGRUPPEN:

 BEDEUTUNG DER SONNTAGSRUHE FÜR DIE BESCHÄFTIGTEN
  Holger Willem, NGG, Torsten Furgol, ver.di,  

und Uwe Petermann, Gewerkschaft der Polizei

 BEDEUTUNG DER GEMEINSAM ERLEBBAREN ZEIT FÜR FAMILIEN
  Klaus Roes, Ev. Aktionsgemeinschaft für Familienfragen Sachsen-Anhalt e.V., 

und Sabina Lenow, Familienbund im Bistum Magdeburg und im  
Land Sachsen-Anhalt e.V.

 LOB DER PAUSE – ZEITMANAGEMENT ALS GESUNDHEITSSCHUTZ 
 René Bethke, AOK Sachsen-Anhalt

 BEDÜRFNIS NACH SPIRITUALITÄT ZUR SEELISCHEN ERHEBUNG 
 Bruder Antonius Pfeil, Kloster Huysburg

15.00 UHR VORSTELLUNG UND DISKUSSION DER ERGEBNISSE IM PLENUM
 Moderation: Torsten Furgol, ver.di

15.30 UHR SCHLUSSWORT UND REISESEGEN
 OKR Albrecht Steinhäuser, 
 Evangelische Kirche in Mitteldeutschland

WWW.ALLIANZ-FUER-DEN-FREIEN-SONNTAG.DE

D
es

ig
n:

 M
ag

as
cr

ee
n.

co
m

 / 
Fo

to
: „

H
al

le
lu

ja
“ 

©
 f

o
c-

in
.c

om
 -

 F
ot

ol
ia

.c
om


